
AUGUST
Alleiniger

ERBRICH,
Ngent für

Geo. F. Borst
Deutsche ApitheK.

Nu geschickte Nassauer.

In die Wirthschaft deS Herrn Peter
Müller, Ecke Delaware und South Str.
kimen gestern ein paar Männer, welcbe
sich für Angehörige des Sell'fchen Zir

JxV;, X

Z)ie veste

Wasch - Maschine,
welche bis jetzt im Markke ist.

kS Auf Probezeit zn haben.

Tapeten,
ZW,IWIW

Lager-- , Export- - und Flaschen -- Bier!
Office und Depot:

No. 220 ii. 222 Süd Delaware Straße.

- Vorhänge,

Oeltulyc,
in großer AuSvabl und zu billigen $3fCl- -
fen bei

Garl Möller,
161 st Washington Str.

CHRISTIAN K(EPPER.

n&ceppen Cl
(Nachfolger von

Engroshkndler in

5 Waisktl'Verelu.

Man hat nun doch beschlossen, es bei

einem Maifest zu belasten, und nicht wie

beabsichtigt, ein Junilest daraus zu

machen. Das am Sonntag verregnete
Fest soll am 25. Mai stattfinden.

Die Comites werden beibehalten.

Obiges wurde in einer gestern Abend

stattgefundeneu Sitzung des Waisenver-ein- s

beschlosien.

Die TrusteeS deS genannten Vereins
hatten gestern Abend ebenfalls eine

Sitzung.
Das mit der Angelegenheit betraute

Comite berichtete, daß eö mit der Kinder-gärtneri- n,

Frau Blake, wegen Einfüh

rung des KindergarteN'UnterrichtS Rück-svrac- he

genommen habe, und daß Frau
Blake sich erboten habe, gegen eine Ent-schädig- ung

von $15 per Woche an drei

Vormittagen der Woche von 9 bis 12 Uhr
Unterricht ertheilen zu lasten.

Die Angelegenheit wird der nächsten

regelmäßigen Versammlung unterbreitet
werden.

i"
GrundeigenthumS Uebertraaungen.

CHS. Wilson an John G. Wilson,Lot
19 in Braden und Burford'S Elm. Add.

$250.
James W. Brown an Mary McCarty,

Lot 307 Fletcher'S Woodlawn Add. $310.
Robert Petrie an Agnes Schäfer. Lot

2 Pettit'S Subd. Oull. 157. 1900.
NicholaS McCarty an William Ryan,

Lot 05 McCarty'S Wkst Side Add. $250
Thomas Loan und Trust. Co. an Ar

minda Jrey. Lot 18 Bruce Place Add.

$100
Joshua M. W. Langsdale an Catha

rine Wilson. Lot 4 Merrill'ö Subd.
Outl.104. $131.

Phönix Mutual Life Ins. Co. an Wm.
A. Bell, Lot 117 in Bruce Place Add.

$108.05.

Snefe
VI d. SS Ost Maryland vtrage,

Wm. II. Schoror, Agent. IndianapollH, Ind. Zu halbem Preise und weniger.

August lai,
13 Süd Jlltuol Ost.

Da wir unser Lagr in tiesel und Scbulien
so schnell wie möglich attst)crkiittsett wollen, slel-le- n

wir die Preise so niedrig wie nur möglich.
Nnser Lager cntbalt die besten bandgemacl- -

ten Waaren.
Jedermann ist eingeladen, vorzusprechen und

stch bet dem größten Gclegenbektskausc, der je- -

malö hier stattgesnndett, Stlcsel und Schuhe zu
sichern.

EU UH&ED AIL '
Farben, Oele und Glas -- Geschäft!

Das größte Geschäft dieser Art im Staate. Wir fabriziren alle unsere

Farben selbst und können daher sehr billig verkaufen.

Store: io. 3Süd Merldjan Straße.
Fabrik : No. 239, 241, 243, 245, 247 und 249 Süd Pennsylvania Straße. bwM Snoe

Na. 18 Ost WashiugtMl Siraßc.
Jeffei's' Cash Paint Store,

No. 33 Süd Pennsylvania Straße, Scoiüsh Rite Block.

Farben, Firniß, Bürsten, Oele, praparirte Oelfarben, Hergestellt zum sofortigen Gebranch.

BT Man prüfe unsere Preise, ehe man kaust. ivmWöyyichö
Kmntich

injssrcwmo
Wer immer einen neuen Teppich gegen Baar oder gegen

Ztatenzahlungen zu kaufen wünscht, ist freundlichst eingeladen, bei

uns vorzusprechen. Wir führen ein vollständig neues Lager der

modernsten Brüsseler, JngrainS, Nag- - und Hemp-Teppich- e,

Friesdecken, Matten, sowie Spitzen-Gardine- n.

No. 159 Ost Washington Straße,
JJSSm y CD CLD Uj 1E, Agent,

(früher im Odd FellotvS Gebäude.)

Recepte weiten nach Vorjchilft geferttzt.
Chemikalien, Arzaeieu, Parfüerie-Waare- r,

Farieu, Elganen, und alle w't Apothekerfach
inschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Oüb Meridian (ZtraiZe.

Indianapolis, Ind., 8. Mai 1834.

Hiesiges.
(ivllstandSrcgiLer.

Vtdurtin.
U ngrnlm 9lamn find li ,, MX

dtkMUtt,.)
John GrieShaber. 8aaU. 8. Mai.
David Fielden, Knabe, 6. Mai.
S. Silax, Knabe, 1. Mai.
23m. KSpper. Mädchen, 4. Mai.
W.'D. ChilderS. Knabe. 4. Mai.
Fr. Franke. Knabe, 2. Mai.
Judson Nevill. Mädchen. 24. April.

Heirath en.
Henry Zimmer mit Marie Cramer.
Ed. M. Goodwin n.it Mabel Newcomb.
William Pfeifer mit Mary L. Smith.
Edward HugginS mit Mary E. Smith.
Jsome Whittsield mit Rebecca C. Harter.
William JacsbS mit Anna Borchert.

Todesfälle.
Jos. Trümper. 2 Jahre. 7. Mai.
Ed. Peter Bernd, 5 Jahre, G Mai.
Harry Fcench.2 Jzhre,7. Mai.
Ursulla Roß 10 Monate. 7. Mai.

Reed, 6. Mai.
Kate Benzheim, IS Monate. 7. Mai.
Lucy Cole, 21 Jahre. 7. Mai.
Mattie Doty. 6 Jahre. 6. Mai.
Thom. Casty. 8 Monate. 7. Mai.
Hermann Jayner, 1 Jahr, 6. Mai.

Der Citizens Spar und Leih
Verein ließ sich mit $103,000 Capital in- -

torporiren.
Verlangt Mucho'S "ll.iv.iua Best

Clgxn."
Q-- Heute Abend ist LyraConzert.

ES ist dies die letzte Unterhaltung die der
Verein in dieser Saison veranstaltet.

I Die VaterschaftZklage der Kate

Keating gegen I. E McCrady wurde

zurückgezogen, weil der Verklazte sich

für das Kind zu sorgen.

Der Schützenverein wird in Zu
kunst feine Beamtenwahl anstatt am
dritten Mitwoch im Juni am dritten
Mittwoch im Januar vornehmen.

Ehrmann & Ea. 253 & 255 Süd
Delaware Straße verkaufen Teppiche,
Möbel. Qefen. Bilder u. s.w. billig für
baar oder an Abschlagszahlungen.

IST Morgen Abend um 3 Uhr findet
in der Turnhalle eine Versammlung des
FreidenkerSvercinS statt. Zweck derselben
ist die Beamtenwahl und die Mitglieder
deS Vereins sollten sich dazu einfinden.

DaS Pferd des I. B. Phillips
scheute gestern an Virginia Avenue. DaS
Buggy ging vollständig in Trümmer
und DhillipS wurde auf die Straße ge

scheudert und erlitt schmkr;haste V

letzungen.

SQT James Wallace. Postmeister von

North Manchester. Wabash Co. wurde
im Bundesgericht wegen Langfingerei
den GroßgeschwoklNin übiidunttn Er
ist beschuldigt, einen Geldbrief erdrochen
und seines Inhalts beraubt zu haben.
Wallace stellte Bürgschaft für sein Er.
scheinen zum Prozesse.

Rauche Mucho'S "Lest Hayana
Cisaia."

Gestern Nachmittag turnten die

Polizisten zum ersten Mal auf dem Turn
platz deS sozialen Turnvereins unter der

Leitung deS Turnlehrer Sputh. Sieb
zehn Mann betheiligten sich. Eine an
dere Abtheilung wird morgen Nachmittag
den Anfang machen und die dritte Ab

theilung am Montag.
Versickert Euer Eigen- -

tvum in der alten bewahrten
vew Jork UnderwriterS
Feuerversicherung.

Fred. Merz, Agent,
No. 18 Virginia Avenue.

jt Der Waisenverein veranstaltet
wie alltahrlich auch in dieser Saison eine

Ezcursion nach Cincinnati. Züge ver

lassen am Samstag Nachmittag um 2

Uhr und Sonntag früh um 4 Uhr daö
Union Depot. Die Rundfahrt beträgt
nur $2.50 und die gute Gelegenheit einen

Abstecher nach Cincinnati zu machen.
sollte benützt werden. Man schließe sich

der Excursion an.
Wer sich einmal einen Abend gut

amüsiren will, der besuche die Wirth'
lchaft OpenshawS, No. 133 Ost Wafh.
ington Straße, wo dessen Familie !on
zertirt. Herr Openihaw hat fünf Kinder,
drei Knaben und zwei Mädchen. John
zählt 1 Jahre. Joseph vierzehn. Rosa
zwölf, George zehn und Gracy acht.
Die Kinder sind sämmtlich musikalisch.
Die achtjährige Gracy spielt schon die
Violine mit verhältnißmäßig bedeutender
Fertigkeit. Die jugendlichen Mitglieder
bilden schon ein ganz gutes Orchester
und spielen ein ganz vorzügliches En-semb- le.

Man wird um so eher geneigt
fein, die kleinen Künstler einmal zu hören,
weil die Konzerte unentgeltlich und ledig
lich zur Unterhaltung der Gäste gegeben
weiden.

kuS ausgaben. Sie versprachen dem

Wirthe sämmtliche Leute des ZlrkuS nach

seiner Wirthschaft zu bringen, waZ ihm
ein schönes Stück Geld einbringen solle.

Trotzdem der Wirth meinte, da& das
wegen der großen Entfernung nicht

gehen werde, meinten sie, daß sie das
schon fertig brächten. In dem guten
Glauben, daß Herr Müller aus den Leim

gehen würde, wollten sie Bier, Cigarrm
und Tabak pumpen, Herr Müller aber

meinte, dab ihre Versprechungen in die
ser Landesgegend keine gangbare Münze
seien. In diesem Augenblick kam der
Biersührer Reinhard KrebS, in daZ Lokal
und sofort wollten sich die beiden Bir
sche mit ihm bekannt machen. Herr
Müller gab ihm den Rath, die Bursche
hinauszuschmeißen. Der Rath wurde

befolgt und zwar mit solcher Vehemenz,
daß ehe die beiden Nassauer nur zur Be

sinnung kamen, sie mitten in der Straße
lagen. Die Leute vom Zirkus werden

nun freilich nicht in die Müllesche
Wirthschaft kommen.

Ein Schwindler verhaftet.

Constabler Reinhold verhaftete heute
Wm. Casselt unter der Anklage, Geld
unter falschem Vorwande erlangt zu

haben. Klägerin ist Frau Amanda A.

Fitzpatrick. Dieselbe behauptet, daß Cas-

selt bei Eisenbahnangestellten $30 unter
dem Volwande kollektirt habe, daß das
Geld zum Ankaus eines Grabes für ihren

Sohn. Wm. MadariS verwendet werde.
MadaraiS war ebenfalls ein Eisenbahn
angestellter, der vor noch nicht langer
Zeit bei einem Eisenbahnunglück fcir.en

Tod fand.
Cassett hat nie Auftrag gehabt, eine

Colltlte zu veranstalten und auch nie

einen Cent des gesammelten Geldes ab

geliefert.

Turnerisches.

Auf der am Sonntag und Mon
tag in Danville Illinois statlgefundenen
Tagfadung des Jndiana Turnbezirks
wurde beschlossen, den Vorort in Jndia
napolis zu belassen. Herr Köhne von
hier führte den Vorsitz und Herr Wilkomm
von EvanZville fungirte als Sekretär.
ES wurde beschlossen, jeden Turner des

Bezirks mit 25 Cen:s zu besteuern, um
einen Fond zu gründen, der dazu dienen
soll, jedem Verein einen Vortrag eines
Redners zu sichern. Die nächste Tag- -

satzung des Bezirks findet in Terre Haute
statt. Die Tagsatzung der Frauenvereine
hat noch nicht stattgefunden, dieselbe wird

jedenfalls gelegentlich des Turnfestes
hier abgehalten werden.

In der gestern Abend stattgefunden
Sitzung deS Sozialen Turnvereins wur
den die bisherigen Mitglieder deS Vor
ortS, nämlich die Herren C. Köhne, E.
Müller. G. Vonnegut. G. Kothe. C. C.

Hedderich, O. vputh und A. Bohn per
Aklamation viedergewäht.

Ein Vorschlag deS Turnlehrers O
Sputh, dem "flrc board" den Vorschlug
zu machen, au 5 der Feuerwehrmannschast
ein Steigercors zu bilden und diesem

systematischen Turnunteericht in der
Turnhalle des Sozialen Turnverein? zu
Theil werden zu lassen, wurde angeno
men.

Die Einladung der Damensektion,
ihrem heute in acht Tagen stattfindenden

Stiftungsfeste beizuwohnen, wurde mit
Dank acceptirt.

Baupermitö.

I. M. Taylor, Cottage an Central
Avenue zw. 8. und 9. Str. $1C00.

Rockshier LifeJnsurance Co. Geschäfts
hauS an Washington Str.. zw. East und
Ntw Jersly Str. $8000.

City Hospital Trustee. Anbau an'S
städtische Hospital an Locke Str. 525.000.

Peter Routier, BacksteinhauS an St.
Mary Str. Ecke von Peru Ave. 5500.

Catharine White, FramehauS an
Chadwick Str. nahe von Ray Str." MO.

3" Wie aus einer an anderer Stelle
befindlichen Anzeige ersichtlich, hat Herr
Alois FuchSloch das bisher von Edw.
Dessort, Ro. 526 Süd Meridian Straße
geführte Schuhgeschäst, kauflich übernom
men, und er wild sich freuen, seine
LandSleute bedienen zu dürsen. Herr
Fuchsloch wird stets ein großes Lager
fertiger Stiefel und Schuhe führen aber
auch Aufträge nachMaß undReparaturen
aller Art, billig besorgen.

5T Wir nehmen gerne Veranlassung,
unsere Leser und Leserinn.'n aus die An

zeige des Herrn Wm. Psässlin aufmerk
sam zu machen. Herr Psäsflin hat in
hiesiger Stadt drei Lüden, und durch den
raschen Absad ist er im Stande alle
Waaren frisch und gut zu liefern. Er
führt alle in da? Grocelysach ein- -

schlagende Artikel, aber auch die besten
Delikatessen der Saison sind stets bei ihm
zu haben. Aufträge per Telephon wer
den in jedem der drei Läden (siehe An

zeige) entgegengenommen und prompt
effektuirt.

Kaufe Mucho'S "Best Havana
Cigars."
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Gas - Maschinen
von ,ig Pferdekraft auswärts.

L. L J IN '

ii New Caloiic" Pomp Maschine,

. a-tf- cl

Alle Sorten zur Ansicht und zum Ver

kauf in der Ossice dc?

Jndittilttpoli
öjis Light & Coko Co.

A ' 4 iM (n r M I f1 v --y v q iMUfyivwtiiu 4--

t Wir verkaufen nur an EaS.ConwttnlkN.

von

Die Vorzüglichkeit der Weber und der Kranich und Aach

PianoS ist von den höchsten musikalischen Autoritäten anerkannt und
die Nachfrage nach denselben vermehrt sich fortwährend, je mehr die

Vortresflichkeit dieser Instrumente bekannt wird.

In Bezug auf Reinheit und Zartheit des Tones, Dauerhaftig-
keit und Wohlklang übertreffen sie alle anderen amerikanischen und

europäischen Pianos.
Wir führen unser Geschäft mit geringen Kosten, haben keinen

Stadt-Agentc- n angestellt und können daher billiger verkaufen als
andere Hauser.

CIIHISTIAN WATERMAN.

Watteirmmaim,
Hohl & Aßddtr.)

Whiökies i Weinen,

6W5chö'!

diosüs die Knochen von der königlichen
Anatomie zu Berlin alö Erinnerung und
zu Studienwecken mitgebracht hat. Der
erste sensationell aufgebauschte Theil die-se- s

Vorfalles war in verschiedene ultra-monta- ne

Blätter, so auch in die Ger-mani- a"

übergegangen; die sehr harm-los- e

Aufklärung des Thatbestandes durch
dieselben Blätter wird aber noch zur
Stunde vermißt.

Professor Jäger, der be
kannte Entdecker der Riech-Scele- ", hat
unterm 31. Man beim t. k. Patentamt
in Wien in der Abtheilung Nahrungs-mittel- "

um die Patentirung eines Ver-fahre- ns

: alle Genuß- - und Nahrungs-mitte- l
durch Jmprägnirung von Haar-du- ft

weiblicher Personen nervenbelebend
und geschmackreicher zu machen," ange-such- t.

So weit diese neueste Aeußerung
eines methodischen Blödsinns für pro-fan- e

Nichtriecher verständlich ist, scheint
Herr Jäger jetzt endlich das geheim wir-ken- dc

Fluidum der weiblichen Reize ent-dec- kt

und in seiner Bedeutung sür die
menschliche Bedeutung erkannt zu haben.
Bei dem großen Erfolge, den jeder Appell
an die Dummheit noch stets in der Welt
erzielte, erwartet die Wiener Presse" der
wir diese Nachricht entnehmen, mit Be-stimmth-

daß demnächst in Wien eine
Restauration eröffnet werden wird, in
welcher sämmtliche Speisen mit weib-liche- m

Haarduft" unter Garantie der
Echtheit imprägnirt" sind.

Die in Krakau erscheinen-d- e

Reform" bringt einen umfangreichen
Bericht des Warschauer Gouverneurs,
Gurko, nach Petersburg bezüglich der

Mittel zur Reform der gei-stig- en

Ausbildung resp, der vollständigen
Russifsizirung der jüdischen Bevölkerung
in Kongreß-Polen- . In dem Bericht
wird zunächst der stete Kampf zwischen
den Orthodoxen und den Fortschritts-Ju-de- n

geschildert und die fortschrittliche
Partei als jene in dem Judenthum Rus-sisch-Pole- ns

und Galiziens dargestellt, W
nach der Vermischung mit den Polen ve- -

Hufs gänzlicher Polonisirung sämmtlicher
Juden strebt und deshalb dem russisches
Elemente feindlich sei. Der Bericht sagt:

Die jüdische Fortschrittspartei ist zwi- -

schen zwei Feuern ; entweder muß sie of
fen sich für die Regierung erklären und
die Umgestaltung der polnischen Juden
in treue Unterthanen anstreben oder der
nationalen polnischen Partei huldigen,
im Sinne der polnischen Ideale wirken
und den sprichwörtlichen Typus eines

Polen mosaischer Religion" repräsenti- -

ren ; leider ist letzteres der Fall." Der
Bericht schildert die Haltung der aufge- -

klärten Juden im Aufstande von 1663
und sagt, so lange die polnische Jntelli- -

genz dem russischen Staatssystem feind-lic- h

gesinnt sei, so lange die jüdische Fort-schrittspar- tei

sich mit der polnischen Jn
telligenz zu verschmelzen strebe, müsse die
russische Regierung im eigenen Interesse
die orthodoxen und die konservativen Ju
den im Kampfe mit den aufgeklärten
schützen, um die Polonisirungsbestrebun-- j

mm OjUcI

No. 68 Nord PcmlslMlZia Straße,

InlinuaioIi, Ind.

j. W. Gittert, GkMstssuhrcr.

Franziska Fromhold an FranceS Lit
tenbocker, Lot 89 Frank & Ryan'S Subd.
Outl. 103. $1000.

Anna L. Monfort an Wm. M. Gra
ham, Lot 10 Square 2. Hubbard'S
EoutheastAdd. $1000.

uS den Gerichtshöfen.

Superior Court.
Warren Täte gegen Milton Poudcr.

Klage "supplemcntary to exocntiOn."
In Verhandlung.

FranciS C. Good gegen FranciS A.
Walker. Besitzrechlsklage. Für den ttlä.
ger entschieden.

Die Stadt gegen Horace Allen. Klage
auf unbezahlte Steuern. Zu Gunsten
der Stadt entschieden, jedoch wurde ein

kleinerer Betrag, als der beanspruchte
bewilligt.

Okayorö-Tou- rt

Der Uhrendieb Charles Brown wurde
den Großgeschworenen überwiesen.

Charles Wells, der sich zu verantwor
ten hatte, weil er einen bissigen Hund hat,
versprach hoch und theuer, die Bestie

und wurde daraufhin ent
lasten.

John Mäher, ein Lohnkutscher mußte
sich eine Strafpredigt gefallen lasten,
weil er es versäumte die Lakerr.en an sei

ner Kutsche des Nachts anzuzünden.
7 Freudenmädchen bezahlten die üb

liche Strafe.

t& Scharlachfieber No. 10 Smithon
Strafe.

tSr Der Schulrath wird heute Abend
als Plenarcomite über den Unterricht für
das nächste Jahr berathen.

T Die Aktionäre des Phtzsio-Me- di

cal College von Jndiana wählten gestern

Benj. F. RogerS von Pendleton, W. .

Drapier. A. W. Fisher und Robert
Wade von hier als TrusteeS.

Elisabeth M. Beeler wurde von
Jones Vestal Beeler geschieden. Die
ScheidungSgründe waren schlechte Be
Handlung und der Umstand, daz er ein

Gcwohnheitssäuser ist. Die Leute haben
19 Kinder, von welchen 14 am Leben sind.
Die minderjährigen Kinder wurden unter
die Aussicht der Mutter gestellt.

Mucho'S Cigarrenlaoen befindet sich

in No. 209 Ost Washinaton Straße.
5T Folgende Beamte des Mozart

HainS No. 13, V. A. O. D.. wurden
gestern Abend installirt :

Ex. E. G. Koehler.
E. E. G. Knittel. '
U. E.- -C. Maulick.

Fin. Sekretär John M. Koeniger.
Prot..Sekretär Jac. Ruf.
Schatzmeister- -- Fred. Mack.

Trustee Wm. H. Scherer.
Repräsentant G. Koehler.

t5 Gestern Abend kam ein junger
Mann zu dem Pfandleiher Cohen an
Süd Illinois Straße und ließ sich ein

paar Uhren zur Ansicht vorlegen. Zwei
der Zeitmester schienen dem Burschen
besonders gut zu gefallen, denn ohne erst

lange nach dem Preise zu fragen, nahm
er sie an sich und lief auf und davon.
Man jagte ihm na.ch und erwischte ihn
endlich. Er nennt sich ChaS. Brown nnd
behauptet von St. Louis zu sein.

EzT In Folge der Unzusriedenheit,
nelche die Beamtenwahl im Merill St.
Spar und LeihVerein hervorgerufen
hatte, dankten mehrere Mitglieder deö
Direktoriums ab, worauf eine Neuwahl
vorgenommen wurde. DaS Direktorium
besteht jetzt aus den Herren : Theodor
Stein. Prüf. John Klickert. Vicepräf..
Jakob Bünagel, Sekr.. Lorenz Schmidt,
SHadm. Direktoren: Fred Mack. Jo.
feph Bonstedt. John Frommholt. Jakob
Kohlstedt, Henry Weber. Bei der Wahl
für Abstraktoren erhielten Anderson und
Bernhamer gleiche Stimmenzahl, weö
halb für diesen Posten nächsten Mittwoch
eine nochmalige Wahl vorgenommen
werden wird.

Gchuhe
The Boston Shoe Company

No. 37 Ost Washington Straße,
WiNg. nU

Nancy N. Anderson wurde von

Oroen Anderson geschieden.

j-
- Bei der Besprechung, welche die

Fleischer am SamstagAbend mit Dr.
Elder. dem Sekretac desGesundheitheilS

rathlZ kam man iiberein, dahin zu wir

ken. dab der Gesundheitspolizist Grisfin

alS'Jleischinspektor in den StockyardS
anAtfleUt werde. Die Absicht ist, die

Jnspekiion keö zu Markte gebrachten

Fleisches kurch den Polizisten-- Barker

übelflüssig zu machen. Es ist nur eine

ganz kleine Zahl von Metzgern, welche

diesen Plan haben, dem Publikum dürste

er aber schwerlich gesallen.

tST Dem Präsidenten der .United

StateS Mortgage Co, welche gegen

artig hier mit Wm. Henderson prozes.

sirt. scheint eö hier nicht zu gesallen.

Gestern zeugte er, dab sein Gehalt 513,000

gewesen sei, dafc er freiwillig erst auf

$10,009, dann, als die Geschäfte schlich

ter wurden auf Z8000 heruntergegangen
sei und dab er seinen Gehalt ganz auf

geben würde, wern er nur erst wieder zu

Hause wäre.

Vom Auslande.

In Stockholm sind 144
Frauen und Jungfrauen, unter ihnen
viele Gemahlinnen und Töchter höherer
Officiere, Landeshauptleute und Adeli-

ger zu einem Schwedischen Frauenver-
ein" (Svenska Qyinno Förenningen)
zusammengetreten, welcher bezweckt, die
Gefühle der Bevölkerung für die Freiheit
und Selbständigkeit des Vaterlandes u
wecken und zu erhalten. Der Ueber-schü- tz

des jährlich zu erlegenden Contin
gents, so wie freiwillige Gaben werden
dem Könige als Beitrag zur schnelleren

Vollendung der Festung Karlsborg zur
Disposition gestellt. Eine kindiscke De
monstration gegenden schwedischenReichs-ta- g,

welcher statt der verlangten 200,000
Kr. nur die Hälfte dieser Summe für den
Ausbau jener Festung bewilligt bat.

DasMärchen vom r i t u e l--
len Morde scheint immer wieder aus'ö
Neue aufzuerstehen. Die Körngshutter
Zeitung" schreibt In den Andacht
eineö rituellen Mordes ist. ein hiesiger
Studiosus der Medizin vadurch gera-the- n,

daß bei seinem Umzüge irgend ein
Arbeitsmann in einem nicht verschlösse-ne- n

Kasten mehrere Menschenknochen
fand und hiervon sofort der Polizei An
zeige machte. Auf diese Denunziation
hin verfügte sich der HcrrPolizeiJnspec- -
tor mit einem Wachtmeister und noch ei- -

nem Polizeisergeanten an Ort und Stelle
und richtig,' man fand, o Grausen, ein
Fuß- - und Armskelctt. Da der Haus
Wirth, auf dessen Bodenraum man diese
Menschenthcile fand, gerade in der Sy-nago- ge

sich befand, so faßten die drei
Herren vor der Synagoge Posto und
warteten, bis der Gottesdienst zu Ende
war, den Hauswirth ab, den sie nun auf
der Straße verhörten. Hierbei stellte
sirä nun heraus, daß der betreffende Stu- -

IB. BDietz's
Möffch-Wavs- n,

No. 315 NössächnskttS Avkne.
Krilche gut Fleisch ,u jkdrr Rtiu

SuteWürfte, Schweineschmalz,
Indem ich meinen Freunden und SZnnern gute

Vtdienuug garantire, bitt ich uv geneigten Zu
sprach.

ustrage können per Telexbon rt heilt wklden,
und alle Bestellungen werden xromxt besorgt.

Lchtunglvollft

IH1i.ricI Dlotx.

Court Hou8e j

MMO-MssM- !
- von

Rudolph Böttcher
!

Vo. 1 47 09 Masgingtokkr.
'

BsMchsS GBVpsö!-Geschä- ft l
Herman lartens, mU

ÖV r m 9

Herren- - und Knaben - Kleider !

Heute, wie immer, die größte AuSvahl zu den billigsten aber festen Preisen im

MI0US USU,
m. 5 und 7 West Washington Straße.

.
a oj u e 9 e n o einige unserer Preise:

Rag'CarPetS, werth 40c zu 25 Cents. Fpitzenvorhanze, werth $1.50ju 7öe

Ganz Wolle, werth 7öe zu40 Cents, xizendorhanze, werth Z3.0S zu $U0
JngraZn, werth ?öe zu 10 Cents. SpZtzenvorhänge, werth tzS,00 zu ts.OQ- -acu vec icttHim hinzulegen.


